
Beilage zu Nr 107 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Sonnabend den 7 Mai 1904

Amtliche Bekanntmachungen 10 Agngen etheeek e See innande r iſtrat zur Kontrolle der b wenn es nur ein Muſikinſtrument z B Klavier
t Grenzen dieſer Kon ſpielt für jedes angefangene Kalendervierteljahr 10 M

trolle jederzeit Einſicht in ſeine Bücher zu geſtatten Auch iſt den e wenn es in einem der unter Ziffer VIIa be
mit Ausweis verſehenen ſtädtiſchen Steuerbeamten von den Veran zeichneten Lokale mit herabgeſeßter PolizeiſtundeGrdnung ſtaltern der Luſtbarkeit ſowie den Lokalwirten auf Erſuchen jede das etrieben wird ohne Rückſicht darauf ob die
ſteuerliche Intereſſe berührende Auskunft zu erteilen und behufs Vorausſetzung von a oder b vorliegt für den Tag Wbetreffend Ausübung perſönlicher Kontrolle freier Eintritt zu den für die Luſt XI r den Betrieb eines Hippodroms Reitbude 3

die Erhebung von Luſtbarkeitsſtenern barkeit benutzten Ränmen zu gewähren Sie t e der die Veranſtaltung begleitenden
im Bezirke der Stadt Halle a S Wenn die Veranſtaltung ohne Surunkare oder einen ſo villet Für den gewerblichen Betrieb eines Saruſſells einer

uuf Grund des Beſchluſſes der Stadtverordnetenverſammlung vom ſteuerpflichtigen Ausweis zugänglich iſt 53 Ziff 2 ſo werden et er z Hut der hege c
April 1904 wird hierdurch unter Aufhebung der Sienerordnung vom ſätze nach Maßgabe folgender Beſtimmungen erhoben wlhnn durg Wenſe hand bewegt für den

Dezember 1902 in Gemäßheit der 88 13 15 18 und 82 des Kom A Der Steuerſatz beträgt d wenn durch ſeriſche Kraft bewegt Be des r
anno abgab ense Werten 14 u De e z P die J Für eine Tanzbeiuſigung F 2 Ziff c wenn durch Motorkraft bewegt für den Zag

von ſtenern im Bezirk der Stadtgemeinde Halle a S 1 in Räumen bis zu 50 qm Grundfläche überall einſchließlich der Muſikbegleitung
4 bis 12 Uhr nachts XIII Für den Betrieb einer Würfelbude eines GlücksradesW b bis über 12 Uhr nachts 6 oder einer ſonſti ſtſtigen Veranſtaltung zum Ausſpielen von

im Bezirk der Stadtgemeinde Halle a S ſtattfindenden öffent 2 in Räumen bis zu 100 qm Grundfläch Waren 2 Ziffer 13 für den Tag
Luſibarkeiten ſowie ſolche Luſtbarkeiten welche in öffentlichen Lokalen a bis 12 m n iner Sthleß d n4 r s hr nachts XIV Für den Betrieb einer Schießbude 2 Ziffer 14 fürin eigenen bezw zur Benutzung überlaſſenen Räumen veranſtaltet den Tag und laufenden Meter Bodenfront 1in Räumen bis zu 150 qm Grundfläche XV J Vorſtellungen von Gymnaſtikern Equibriliſten

9
von Korporationen Vereinen oder einer zur Veranſtaltung der a bis 12 Uhr nachts allett und Seiltänzern Taſchenfpi i2 e zern Taſchenfpielern Zauberkünſtlerndſtbarten n r e i eder bis über 12 Uhr nachts ypnotiſeuren Bauchrednern und dergl 2 Ziffer 15von an don den Teil nziehung oſten oder eines in Räumen bis zu 300 qm Grundfläche a wenn dieſelben auf Jahrmärkten Volksfeſten oder
Teils e beſten 7 n ve end bei ähnlichen vorübergehenden Gelegenheiten unteren er n er ne gabe folgender Vorſchriften bis über 12 Uhr nachts freiem Himmel abgehalten t für den Tagin Räumen über 300 qm Grundflä b in allen anderen Fällen für den Tage henen er Ordnung gelten w um e Für alle t re 7 2 Ziffer 16 genannten Beluſtigungen und Schauſtellungen

3 e e e Narrenabende Koſtümbazare Koſtümfeſte und Den die Tanzbeluſtigung von Masken oder a wenn das Entgelt in das Belieben des e änn
t koſtümierten Perſonen beſucht ſo verdoppeln ſich oder des die Veranſtaltung benutzenden Publikumsr nen e e en aß u L wird oder höchſtens 0,20 Mk beträgt für

c w eginn egen die Tanzbeluſtigung en Tagvon h e L re r Wer ein G 12 Uhr nachts in Anſchluß an eine in demſelben bei einem Eintrittsgeld von mehr als 0,20 M
der Dednan 9 unſt o iſſenſchaf o 334 We 37 von demſelben Unternehmer veran Wud für den a W de dyigeikeien u denſebe e r

taltete nich tſteuerpflichtige Luſtbarkeit ſo greifen Werden mehrere ſteuerpſlichtige Luſtbarkeiten an en Tage
deklamatoriſche W a Vorträge ähnlicher nur die Steuerſätze Platz die in den Ziffern 1 in demſelben Raume gleichzeitig oder unmittelbar aufeinander fol
Art welche in e 2 innerzielung zum eigenen Vor bis 5 unter a für Tanzbeiuſtigungen bis 12 Uhr end von demſelben Unternehmer veranſtaltet ſo ſchließt in den
teil berufs oder gewerbsmäßig veranſtaltet werden nachts feſtgeſetzt ſind ällen unter A Ziffer IX die für eine Veranſtaltung gezahlte

5 auf einem Klavier oder ei ſonſtigen Muſtkinſtrument Bei Berechnung der Größe der Grundfläche kommen nur diejenigen höhere Steuer die für eine andere Veranſtaltung ausgeworfene

i v ächli niedere Steuer in ſicha Gaſwirtſchaften Schankſtuben oder öffentlichen Vergnsgungs Nee er de n ſonen eng zrhee übeltet In alen anderen Fällen iſt bei gleichzeitig ſtattfindenden Luß
ſeigeſetzte

vere dern die zu ſonſtigen gejſellſchaftlichen Zwecken mitbenutzten barkeiten verſchiedener Art für jede einzelne Luſtbarkeit die
9 Weitreunen Wettrudern Wettfahren gegen Eintrittsgeld II r e Steuer zu entrichten 6

Betried eines Orcheſtrions oder eines ſonſtigen durch mechaniſche zare Koſtümfeſte u dergl anz 2 Zifferm Kraft in Bewegung geſetzten Muſik oder Tonwerks mit Ausnahme 1 in Räumen bis zu 50 qm che n r r T ehe
kautomaten mit Spieldoſenton g bis 12 uhr nacht 1 nene r droms Reitbude ß 5 über 12 ühr nachts 3 einen Werktag vor dem für dieſelbe beſtimmten Tage bei der ſtädtiſchen

den on geren tuſſſhen SHankein and Thnligen Veren in Räumen h u I00 qm Grunde ren e e n n ad2 Fran t e en a bis 12 Uhr vie gw regelmäßig wiederkehrenden Veranſtaltungen darf ſich die Anmeldung auf13 Herniet eiſter Würfelbude eines Slügdrades oder einer fouſtigen be 13 Uhr gehe ganhen far jene a Ansſche g0oymenen Zemn n erſtrecken
Veranſtaltung S Ausſpielen von Waren in Räumen bis zu 150 qm Grundfläche Die Zahlung hat bei der ſtädtiſchen Hebeſtelle zu erfolgen und zwar

a bezüglich der Steuer für Abonnementskarten Dutzendkarten undU Betrieb einer Schießdude M v g er e We z16 Vorſtellungen von Gymnaſtikern riſten llett und Seil e yr na Dauerkarten innerhalb der vom Magiſtrat zu beſtimmenden Friſttänzern Taſchenſpieiern Zauberkünſtlern Hypnotiſeuren Bauch 3 d bis zu 300 qm Grundffäche b bezüglich der See für die im A iſt X a und r
rednern und dergl bis 12 Ubr nachts e e wo nannten Mufikwerke innerhalb einer Woche nachdem dieſelben16 öffentliche Beluſtigungen und Schauſtellungen anderer nicht b über 12 Uhr nachts 10 in dem betreffenden Vierteljahre zum erſten Male benutzt
r ehe 2 J heaters b in rade am Grundflä 260 worden ſindnoramas achsfiguren a inetts eums orz fremder 3 i o in allen anderen Fällen ſpäteſtens am iten auf die BeranMenſchenraſſen abgerichteter und nicht abgerichteter Le Luft über 18 Uhr nachts 15 Wi bis 1 Uhr Sag

ſteigen Feuerwerksveranſtaltungen Kraftmeſſer III eine Theatervorſtellung bei welcher ein höheres Mit Unternehmern welche regelmäßig wiederkehrende Veranſt
3 nſtintereſſe obwaltet 5 2 Ziffer 3 e 10 abhalten kann der Magiſtrat gegen Stelung angemeſſener Sicherheit AbDie Beſteuerung der vorgenannten Luſtbarkeiten geſchieht W Für Singſpiele Geſangs und deklamatoriſche Vor We in längeren Zeiträumen vereinbaren

1 wenn der Zulaß zu denſelben von der Löſung einer Eintrittskarte träge Schauſtellungen von Perſonen und theatraliſche g 8eder eines Huſtigen dieſe vertretenben Answeiſeg rontamm, Vorſtellungen ohne daß ein höheres Intereſſe der Kunſt Die der in vorſtehenden Beſtimmungen auferlegten Ver
dons abhängig gemacht iſt in der Form der Billerſteuer 84 oder Wiſſenſchaft dabei obwaltet 2 Ziffer für die pflichtungen legt in erſter Linie dem Veranſialter der Luſtbarkeit ſoſern

2 I d e r en ne Se ähe a Zulatz Vorſtellung jedoch dieſer ſeinen Verpflichtungen nicht innerhalb der in der Ordnung
geld genta r Cryevung eng ter Räu 150 n llten Fri dem Lokali obAnzgeſchloſſen jedoch von der unter Ziffer 1 bezeichneten Stenerform 7 t b w 9n Worte ge geſtellten Friſt nachkommt habe

und ſtetß der Beſteuerung nach Ziffer 2 unterworfen ſind die BVeranſtal über 300 20 Befreit von der Stener ſind
en h V Für ehe deklamatoriſche Vorleſung T de dem Nierer des Stadttheaters vertraglich auferlegten Volte

d i vorſtellungenFir die Feſtſtellung und Erhebung der Billetſtener 8 Ziffer 1 r 7 e 2 rer Beſuch des zoologiſchen Gartens in nachbezeichnetem Umfange
hen folgende Vorſchriften W Zur ein Tgugert E Ziffer 6 2 Findet an dem betreffenden Tage außer dem Schauſtellen von1 Die Teilnahme an der Luſtbarkeit darf nur Perſonen geſtattet 3 u geſchtel mer Nänm Tieren eine ſonſtige ſteuerpflichtige Veranſtaltung in einem zum

werden die fich im Beſitz einer Eintrittskarte oder eines ſonſtigen 4 in ſolchen bis zu 100 qm Srundfläche 2 Zoologiſchen Garten gehörigen Raume nicht ſtatt ſo tritt Steuer
dieſe vertretenden Ausweiſes befinden Dieſe Beſchränkung gilt nicht 2 150 freiheit am ganzen Tage und für ſämtliche Räume ein
für Kinder bis zu 12 Jahren ſofern die Luſtbarkeit unter freiem e e 299
W abgehalten wird über 800 Räumen des Zoologiſchen Gartens abgehalten und der Zugan3 Die Billetſteuer beträgt für jede ihr nach Ziffer 1 unterworfene Karte B unter freiem Himmel in Gärten Höfen 2c zu denſelben von dem Zugang zu den unter freiem Him
3 bei einem Eintrittsgeld von 1,50 Mk und weniger 0,05 Mk 1 bei räumlicher Ausdehnung bis zu 200 qm befindlichen Räumen durch wirkſame Kontrolleinrichtungen gep bei einem Eintrittsgeld von mehr als 1,60 Mk 0,10 Mt Grundfläche ſchieden ſo unterliegt nur die beſondere Veranſtaltung der e

8 Maßgebend für die Höhe der Billetſteuer iſt der jeweilig geltende 2 bei räumlicher Ausdehnung bis zu 800 qm dieſelbe feſtgeſetzten Steuer
KaſſenEintritispreis 2 1000 S/S Finden die unter v genannten beſonderen Veranſtaltungen4 Für Karten welche die Berechtigung zum Eintritt ohne Beſchränkung 4 über 1000 7, 0 außerhalb der geſchloſſenen Räume unter freien Himmel ſtatt
auf eine beſtimmte Zahl von Veranſtaltungen geben Dauer Hierbei werden zur Beſtimmung der Grund ſo iſt die Steuerfreiheit für den geſamten Zoologiſchen Garten
zarten iſt außer dem von Sigtzplätzen bedeckten Raum ſowohl während der Dauer dieſer Veranſtaltung als2 wenn die Karten übertragbar ſind die Steuer bei der jedes ie zwiſchen denſelben befindlichen Wege ſowie die während der dem Beginn derſelben vorangehenden zwei Stunden

maligen Benutzung zu entrichten Jſt dagegen angrenzenden Veranden Zelte und ähnliche Ein ausgeſchloſſen
die Karte als nichtübertragbar bezeichnet und zugleich auf den richtungen mitgerechnet nicht aber gärtneriſche An Berechtigen die im Sinne des g 4 Ziffer 4b ausgegebenen
Namen einer beſtimmten Perſon ausgeſtellt ſo kann von der lagen außerhalb des eigentlichen Konzertplatzes Dauerkarten zum Beſuch dieſer beſonderen Veranſtaltungen ſo
Erhebung der Einzelſteuer nach Buchſtabe a abgeſehen werden 0 Die Steuerſätze unter A und B gelten unter der kommt an Steuern für dieſe Karten zur Hebung
wenn der Unternehmer als Panſchalſteuer für das ganze lau Vorausſetzung daß ſich das Konzert bei Abonnenten 10 des Kartenpreiſes
fende Rechnungsjahr 1 April bis 31 März 2000 des Karten in den Vormittagsſtunden auf die Zeit bis 1 Uhr bei Aktionären 1 Mk auf jede Aktie zu 250 Mk
preiſes für jede zur Ausgabe gelangende derartige Karte im in den Nachmittagsſtunden auf die Zeit bis 7 Uhr Bei Nichtentrichtung dieſes Pauſchalſatzes iſt auch für die
voraus entrichtet Für Familiendauerkarten wird die Steuer oder auf die Abendſtunden nach 7 Uhr Dauerkarten die Steuer bei der jedesmaligen Benutzung der
nach dem Geſamtpreiſe berechnet Bei Nichtentrichtung der beſchränkt Wird dagegen das Konzert nicht in einem Karte zu zahlen
Pauſchalſteuer gilt für dieſe Karte die Beſtimmung unter a der genannten drei Zeitabſchnitte beendet ſondern ner ſind befreit von der Steuer Veranſtaltungen dieWerden von demſelben Unternehmer Karten der unter a auf weitere ausgedehnt ſo iſt für jeden einzelnen ge ausſchließlich Zwecken der Wiſſenſchaft der bildenden Kunßt der

und b genannten Art ugis ſo ſind dieſelben in eitabſchnitt in welchem Konzert ſtattgefunden der Belehrung oder des Unterrichts dienenFarbe und Form nah orſchrift Magiſtrats zu unter teuerſatz nach Maßgabe der Vorſchriften unter A 4 ausſchließlich von Schülern oder für Schüler hieſiger Unterrichts

ſcheiden und B zu entrichten Ausgenommen von dieſer Be anſtalten unentgeltlich dargeboten werdenBei Karten welche die Berechtigung zum Eintritt auf eine be ſtimmung ſind nur diejenigen Konzerte die zwar auf z zur Feier des Geburtstags des Kaiſers oder eines ſonſtigen allge
r Zahl von Veranſtaltungen beſchränken Dutzendkarten zwei verſchiedene Zeitabſchnitte ausgedehnt werden mein gefeierten nationalen Gedenktags ſtattfinden und nach Ueber

onnementskarten wird die Steuer nach dieſer Zahl berechuet jedoch die Dauer von drei Stunden nicht überſchreiten zeugung des Magiſtrats den Charakter einer patriotiſchen Gedenb
und mit der Löſung der Karten fällig VI Für die im S 2 Ziffer 7 genannten Vorträge feier tragenUnentgeltlich ausgegebene Eintrittskarten Freibillets Paſſepartouts wenn für das Lokal aus ſitten oder ordnungs Außerdem kann die Steuer vom Magiſtrat dann erlaſſen werden wenn
Dauerkarten 2c ſind nur dann von der Steuer befreit wenn fie polizeilichen Gründen eine Herabſetzung der Polizei die Luſtbarteit in offenbar gemeinnüyiger Abſicht veranſtaltet oder auf
auf den Namen ausgeſtellt unübertragbar als ſolche bezeichnet ſtunde von der Polizeibehörde angeordnet iſt ohne Erzielung eines zu wohltätigen Zwecken beſtimmten Reinertrages ge
und in dieſer Eigenſchaft vom Magiſtrat anerkannt ſind Rückſicht darauf ob dieſe Vorträge vom Wirt richtet iſt
Die Benutzung der unter 4b und 6 bezeichneten Karten durch veranſtaltet oder ohne deſſen Veranlaſſung oder s 10
andere als die darauf genannten Perſonen wird ſowohl an dem Erlaubnis von Gäſten oder ſonſtigen Perſonen Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Ordnung werben
jenigen der die Karte an einen Unberechtigten abgegeben hat als dargeboten werden für den Tag mit einer Strafe bis zu Mk geahndet
an dem der ſie unberechtigt benutzt nach der Strafbeſtimmung des in ſonſtigen nicht unter a fallenden Lokalen ſofern ß 11
10 geahndet die Vorträge vom Wirt veranſtaltet find die Die in Bezug auf die Veranſtaltung öffentlicher Luſtharkekten beJede Karie muß den Betrag der dafür zu entrichtenden Steuer an unter VI C für Konzerte beſtimmten Steuerſätze ſtehenden Polizeivorſchriften werden durch dieſe Steuerordnung nicht

geben oder den amtlichen Vermerk ſteuerfrei enthalten Die zu mit der Einſchränkung daß in Räumen bis zu berührt
verſteuernden Karten ſelbſt ſind mit fortlaufender Nummer zu ver 50 qm Grundfläche der Steuerſatz nur 1 Mk S 13
r und vor ihrer ſt geh in o o beträgt Dieſelbe tritt nachdem ſie die zuſtändige Genehmigung erfahren amonſtigen vom Magiſtrat genehmigten Form der ſädtiſchen Hebe V ſt Tage nach ihrer Veröffentlichung im amtlichen Verorduungsblatt in Kraftſtelle Van Abſtempelung vorzulegen Der Magiſtrat kann jedoch V F ſſer gy alen von Kunſtreitervorſtellungen Vade a den 26 April 1904 s
auch die ausſchließliche Verwendung von Eintrittskarten anordnen a wenn dieſelben auf Jahrmärkten Volksfeſten oder g Der Magiſtratdie einem beſonders vorzuſchreibenden Muſter entſprechen und von bei ähnlichen vorüber I Staude v Hollygehenden Gelegenheiten oder
ihm gegen Erſtattung der Selbſtkoſten zu beziehen ſind Andere unter freiem Himmel abgehalten werden für denr nach vorſtehenden Beſtimmungen abgeſtempelte oder gefertigte Tog e e h narten dürfen nicht zur Ausgabe gebracht werden z r b Narheſiunn 30 eburg April 1Ueber die e der unentgeltlich ausgegebenen Ein b in allen anderen Fällen für die Vorſtellung Namens des Bezirks Ansſchuffes
trittskarten aller Art Tageskarten Dutzendkarten Abonnements IX In ein Wettrennen Wettrudern Wettfahren B A 2634 Der Vorſitzende J Klingholz
karten Danerkarten uſw iſt in der vom Magiſtrat vorgeſchriebenen iffer 9 T vForm mit der ſtädtiſchen Hebeſtelle abzurechnen Wird hierbei die X Für den Betrieb eines Orcheſtrions ober eines ſonſtigen Zu vorſtehender Genehmigung ſpreche ich hierdurch auf Grund des g 7
für die Höhe des ſtädtiſchen Steuer Anſpruchs maßgebende Anzahl durch mechaniſche Kraft in Bewegung geſetzten Muſik Abſ 8 des Kommnunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 und der mir
der ausgegebenen ſteuerpflichtigen Eintrittskarten nicht nachgewieſen oder Tonwerks 2 Ziffer 10 durch Erlaß der Herren Miniſter des Jnnern und der Finanzen vom
dder die Abrechnung überhaupt nicht bewirkt k wird die für die a wenn dasſelbe mehrere Muſikinſtrumente wieder 8 Dezember 1900 erteilten Ermächtigung meine Zuſtimmung aus
betreffende V tu m de Sten d iſtrat t für ſedes angefangene Kalendervierteljahr deburg den 3 Mai 1904in e n S Tee Gr D23 5 bis guw bis 31 e 1905 a J J 20 Der dero bach e o Wer i a

e Wird eine ſteuerpflichtige Veranſtaltung in den geſchloſſenen
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waltung vom 30
des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom II März 1850
und der F8 70 und 149 Nr 6 der Reichs Gewerbeordnung wird unter Zuſtimmung des

Gemeindevorſtandes hiermit folgendes verordnet

dem hieſigen
darüber wird künftig abgeſehen

der Polizei Verordnung vom 2 April 1des S 4 der Polizei Verordnung vom 4 Oktober 1900 Amtsblatt der Königlichen
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin für 1902 Seite 176 werden außer Kraft
geſetzt

wird folgendermaßen abgeändert

betreffend die Ordnung auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Berlin Amtsblatt der Königlichen

Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin für 1900 Seite 499 ff
und durch nachſtehende Beſtimmungen erſetzt

Seite 14 Sonnabend
Polizei Verordnung

Bl S 118
der 88 143 und 144 des Geſetzes über die Allgemeine Landes Ver

Juli 1883 Gefetz Sammlung Seite 195 ſowie der S 5 6 und 11Geſetz Sammlung S S 265

Auf Grund

d

Von dem Erfordernis der Beibringung von Urſprungszenugniſſen für die
ſtädtiſchen Viehhofe zugeführten Rinder im Alter von 4 Monaten und

1

8 2 Die über die Beibringung von Urſprungszeugniſſen erlaſſenen Vorſchriften
1902 betreffend die Abänderung des Abſchnitts b

Die im S 1 der erſtgenannten Verordnung ſonſt noch enthaltene Beſtimmung

Rinder im Alter von 4 Monaten und darüber müſſen als Unterſcheidungs
Jeichen einen Haaranſchnitt an der linken Hüfte haben Die für den Haar
anſchnitt gewählten Zeichen ſind der Veterinärpoli zei bekannt zu geben und auf

deren Verlangen zu ändern
g 3 Der Abſchnitt d des S 4 der Polizei Verordnung vom 4 Oktober 1900

wird aufgehoben

Das Marktperſonal Pförtner Aufſeher Wächter weiſt die Ställe und Buch
ten an Die Obertreiber oder ſonſtigen Einſteller der Tiere haben die Namen
der Beſitzer der Tiere ſowie die Firma der mit ihrem Verkaufe beauftragten
Kommiſſionshandlung und ferner die Zahl der Tiere nach Geſchlecht und Art
dem Marktperſonale anzugeben und auf den aushängenden Tafeln zu verzeich
nen Auf Verlangen iſt der Veterinärpolizei und dem Marktperſonale auch
über die Herkunft der Tiere genaue Auskunft zu erteilen

S 4 Der zweite Abſatz des S 13 der vorbezeichneten Polizei Verordnung vom
Oktober 1900 wird aufgehoben und durch folgende Vorſchriften erſetzt

Kranke und krankheitsver dächtige Ri nder und Kälber werden von der Veterinär

polizei auf der rechten Seite mit einem kreuzförmigen Anſchnitte kranke und
krankheitsverdächtige Schafe und Schweiue von ihr mit einem Farbzeichen ver

ſehen Alle kranken und krankheitsverdächtigen Tiere ſind ſoweit nicht beſondere
veterinärpolizeiliche Erlaubnis zu ihrer Schlachtung in den öffentlichen Schlacht
häuſern gegeben iſt in den polizeilichen Schlachthäuſern des Schlachthofes oder

Seuchenhofes auf Koſten ihrer Beſitzer durch den Polizeiſchlächter zu ſchlachten
s 5 Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft

Berlin den 9 März 1904
Der Polizei Präſident v Borries

Vorſtehende Polizei Verordnung wird hiermit zur Kenntnis der Intereſſenten gebracht
Merſeburg den 17 März 1904

Der Königliche Vegtervngs Präſident
Frhr v d Recke

zur Ausſtattung zweier hieſtger Dienſtmädchen die ſich zu verheiraten im
Begriff ſtehen bedürftig rechtſchaffen und mindeſtens 20 Jahre alt ſind ſowie wenigſtens
3 Jahre hintereinander ein und derſelben Herrſchaft
zur Verfügung

d Js im Bureau der Armenverwckltung Rathausſtraße 1 2 Treppen Zimmer 82 melden

Hauſe 17 iſt vom 1
ſtraße 1 Zimmer Nr 73 erteilt

in der Nähe des Rathauſes belegene

betreffenden Räume bis ſpäteſtens zum 15 d Mts bei uns einzureichen

belägen im Geſchäfisjahr 1904 ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

tragen werden ſoll zu beſetzen

Meldungen unter Beifügung von polizeilichen Führungsatteſten und ſonſtigen Zeugniſſen
bis zum 15 d Mts einzureichen
ſtunden entgegengenommen

und Ringe geſtohlen worden

Bekanntmachung
Aus den Zinſen der Dr Petrus Eiſenberg ſchen Stiftung ſtehen funs

tren gedient haben je 120 Mark

Bewerberinnen bei denen dieſe Bedingungen zutreffen wollen ſich bis zum 20 Mai

Halle a den 2 Mai 1904 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachungz Zt an die Händlerin Frau r Zander S Lagerkeller im

d Js ab anderweit zu vermicrtenNähere Auskunit wird im Bureau für ne ſiädtiſche Grundeigentum Rathaus

Der Magiſtrat Staude
WekannkmachungWir beabſichtigen zur Unterbringung von e geeignete

änme zu mieten
Gefällige Angebote find unter Mitteilung der Größe und des Mietspreiſes der

Mai 1904 Der Magiſtrat Staude
Ausſchreibung

Die Ausbeſſernugen ſowie die kleineren Herſtellungen von Asphalt

Halle a den 2

Angebote ſind bis
Dieustag den 10 Mai d vormittags 10 Uhr

den 5 Mai 1904 Der Stadtbaunrat Genzmer

Bekanntmachung
An hieſiger Provinzial Blindenanſtalt iſt zum Juli d Js die Stelle eineseriſewirts und einer Speiſewirtin Ehepaar eigen die Beſpeiſung von etwa

Anſtaltsinſaſſen gegen eine tägliche Entſchädigung von 50 Pfennig pro Kopf über
Bedingungen ſind beim Unterzeichneten einzuſehen und

Halle a

Perfönliche Vorſtellungen werden in den Vormittags

Mai 1904 Der Direktor
Bekannkmachung

Uhren und Goldſachen Diebſtahl
Am 1 Mai ds Js ſind einem Goldarbeiter in Halle a S folgende Uhren

6 Herren Nickeluhren Nr 85 109291
Herren Uhren Nr 62660 1565 34 459 34300 49314 49313 49317
49 315 189736 34665 22181 7545 7527 71585 34 666 7529 34 663
34662 30365 91639 3036 25703 25 708 13692 25707 25706 13696
22543 13691 13695 30 156 27424 30147 27 425 27 423 67006 90578
128419 45021 45022 11919 36 198 36 199 51 425 51423 51424 23 ſilberne
HerrenUhren Nr 152283 136247 136 248 183529 177 464 10612 17403
25034 169927 169930 89618 150836 470236 187755 151070 488572188 332 188 331 20442 14 609 75211 219524 6 ſilberne Damen Uhren Nr 6737
6140 57 508 1075 34294 656000 39 14 ar goldene Damen Uhren Nr 75 413
41519 48099 49991 2092 20 35780 50752 43345 18408 43318 305644

218
22942 20924 41865 41856 35779 42742 48390 106 155 35 234 42840

243 210 3828950 49433 43873 107 679 r 106 151 45040 3345 42641 33647 45093
244611 39333 51337 2826 89868 53 289 44613

2

113753 149827 104995 111 462
Nr 52383 21255 27 834 49969

202

902 13750 46915 21277 56 168

48 214 202 20843391 4204 83951 17 maſſiv goldene Her
Uhrketten 5 Stück dir Herren Uhrketten 25
ketten 10 T bie d Charnier Damen Uhringe 16 Stück dant Herren
50 Stück goldene tter
20 0/0 CharnierTrauringe

Nachricht über den Verbleib der Gegenſtande
J 488/04 erbeten

Halle a

Halle a/S den 2 Mey

220065 220066 127 220063 49 ſilberne
49316
35560
25705

5 goldene Herren Uhren Nr

152041 24 18 kar
13748 10654 53575

214 5453573 52540

goldene Damen
53574 42 438

Uhren
43 401

53576 53572 53571 41 933

ren Uhrketten 26 Stück 20 0/0 Herren
Stück Charnier und Doublé Herren

rketten auge 132 Stück goldene Herren
und Damenringe 24 Stück goldene DamenringeTrauringe 40 Stück goldene 8kar Trauringe 30 Stück

und den Täter wird zu den Akten

den 4 Mai 1904 Der Erſte Staatsanwalt
Das Erſuchen um Aufenthaltsermittelung Kind 3 Wochen alt in liebev Pflege zu

ledigen Arbeiters Paul Brieger aus geben Off erbeten Sternſtr 11 IV
es vom 19 April cr iſt erledigt Kind beſſerer Herkunft wird aufs Land

N 6504 in gute Pflege genommen OffertHalle a den 3 Mai 1904 an Frau Louise Kühner Augsdorf
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Jacketts

7 Mat

Etra wälliges Angebot
Nr 107

Damen Und Kinder Konfektion
Durch persönlichen Einkauf grosser Fabrik Lagerbestände nur letzte Neuheiten bin ich in der Lage ganz Ausser

gewöhnliches zu bieten und offeriere so lange der Vorrat reicht

Jacketts
965Wert 4 bis 6 M jetzt für 1

hochel nteAeastabrarg Wert 25 bis 35 M jetzt für 132

Halle

Kragen Zerauert

u Seide

Wert 10 bis 15 A jetzt tär

Jacketts zeranert Wert s v 12 u er tur 4 Kragen cr Wert 20 vis 25 jern ter 12
Jacketts n wer 189 293 u r9 Staubpaletots Staubkragen ren

Blusen in Wolle

Kostümröcke ger ter 18 12 6 L
Kinderkleider Kinderpaletots alle Grössen enorm billig

Sümtliche Konfektion zeichnet sich durch vorzügliche Verarbeitung und
tadellosen Sitz aus

Wert 8 vis 20 l jetzt tär 10

94 Leipzigerstrasse 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Zu den bevorſtehenden

Pfingstfahrten
empfehle meine vollfländigen Reiſe Ausrüſtungen wie

Poröswafferdichte Pelerinen für Damen Herren u Kinder v 50 anporös waſſerdichte KLoden Anzüge Loden Joppen Kniehosen
waſſerdichte Ruoksäcke Bergstöcke Tiroler Strümpfe und
Gamaschen Reisehemden Reiseplaids Reisemützen
Reisehüte Reiseschuhe Trinkhecher Feldflaschen ete

Schweißaufnehmende poröſe Unterzeuge
alle a Leipzigerſtr 12ulius Bacher alenMitglied des Rabatt har Vereins

farnung

r

S eS e 2e z

Es wird und ist hier versucht worden unsere Reklame
Zeitungs Umschläge nachzuahmen und machen wir darauf aut
merksam dass die Licenz für Halle und Umgebung nur

Herrn Adolf Müller
hier übertragen wurde

Jede Verletzung unserer beiden Musterschutz Nummern 220695
und 220878 wird gerichtlich verfolgt event lassen wir widerrecht
liche Nachahmungen sotort gerichtlich beschlagnahmen es liegt
also im Interesse der verehrl Inserenten nur an

Herrn Aclolt Flüller
Aufträge zu erteilen

Westleutsehe FReklame bosollschaft

Koblenz

Marktschloss cHierdureh erlaube ich mir die ergebene Mitteilung zu machen
dass durch das Ableben meines lieben Mannes des Juweliers

Hermann BElsaesser
die Firma sowie das Geschätt in unveränderter Weise unter der Mit
wirkung weines Sohnes Hermann weitergeführt wird Das meinem seligen
Manne bis jetzt bewiesene Wohlwollen und Vertrauen bitte ich auch
fernerhin mir und meinem Sohne gütigst zu übertragen und zeichne

mit aller Hochachtung

Slisavbeth Sisaesser
i Firma erm Hsaesser

Der Erſte Staatsanwalt b Siersleben

o e e ea Konserven

ilerfeinste Kai h 2e en gen e Scheege 1 Pfd Doſe nur 55 Pfg

Kohlrabi in Scheiben 2 Pfd Doſe nur 35 Pfg
Junge Karotten 2 Pfd Doſe nur 38 Pfg

alle ührigen Konserven spotthbitlig

Orlovervond deulſcher Gewerkvereine h

Sonntag den 8 Mai nachmittags 4 UhrOrtsverbands Ker ſammlung
tm Sanle der Körsenhnlle Gr n

Ha ſſo a den 6 Mai 1904 J

Sie bilte mitVergleichen anderen Waren
Sorzügk neue Korinthen a Fſd 203

do Rosinen und 9do helle Sultaninen v 2
Kalif Pflaumen ſ ſüß 22do bis größte 28 z2 40 u 45

t Ringäpfel e
Trrignet a Bfund nur 33

1 Sriginalkiſte Mk 15 00 5
II 40re Ringäpfel a Dſd 50

gen Aprikosen a a 60
en es Mischobst
Borzugl Himbeersat T
gar rein
1 Weinfſſaſche ca tr mit Slaſche PRoethaer Aptelwein do 35 5 excl 30

Kaſfee Gross Rösterei

Otto Bornschein Se

S
Tot
wird alles eUngeziefer
durch mein

Insektenpulver J
Ernst Fiseher S

De Woritzzwinger J

Wer bei
Otto Knoll

Leipzigerſtr 36
Rerrenkleider

T

eiheig ob fertig oder nach Mass
kauft iſt ſicher zufrieden

Alle Sachen find aus nur besten
Stoſften mit gutem Furtter ſauber
und elegant hergeſtellt und haben groß

ſtädtiſchen Schnitt
Gut m eh preis wert W

iſt Geſchäſtsprinzi p

S Bbait ar S

S

22

Täglich briseue
Molkereibhutter

a Pfd nur 112
S Mainzeru Braunschw
V Spargel Pfd 50 Pfg

Alle einverkaufd ten rein
V u Hambg Sahwarzbrotes

GKehr Rause
Geiſtſtr ége Albiec

Zielef elder
Neue

Wasch und J S plattanstaſt

Tadelloſe Ausführung ſolide Vreiſe
allein Geiststrasse 18

Existenz
mit jährlich 3000 Mark
kommen durch Selbſtfabrikgeſchütten Ma ſſenverbrauchs Ar u v

Alleinvertrieb ſür größeren Bezirttenntniſſe nicht nötig z00

kapital erforderlich Off116 an hen en

v

mW

ſſen g Ruhr erbeten

Sädweſt

Oſtafrika

der Kult

wird die
Oberſt L

Der
beſchleun

Beſuch

ſich in

tut oder

derbſt m

vorlagen

ängebrac

niniſter

ridigte

gegnet

Die

geordneie

vier and

aber ſie

vielleicht

Verſtänd

ſprüngli

und auß

Die De

Parteien

gegneriſo

Mit Si
geſamm

zuſagen

allein d
Die

Nachder

Mandat

Mandat
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